
Die Regierungen des Vereinigten Königreichs, der Vereinigten Staaten 
von Amerika, der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und die 
Provisorische Regierung der Französischen Republik übernehmen hiermit 
die höchste Autorität hinsichtlich Deutschlands, einschließlich aller Macht­
vollkommenheiten, die der deutschen Regierung, dem Oberkommando der 
Wehrmacht und allen staatlichen, städtischen oder örtlichen Regierungen 
oder Behörden zustehen. Die Übernahme, zu den vorstehend genannten 
Zwecken, der besagten Autorität und Machtvollkommenheiten bewirkt 
nicht die Annektierung Deutschlands.

Die Regierungen des Vereinigten Königreichs, der Vereinigten Staaten 
von Amerika, der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und die 
Provisorische Regierung der Französischen Republik werden später die 
Grenzen Deutschlands oder irgendeines Teiles Deutschlands und die recht­
liche Stellung Deutschlands oder irgendeines Gebietes, das gegenwärtig 
einen Teil deutschen Gebietes bildet, festlegen.

Kraft der höchsten Autorität und der Machtvollkommenheiten, die die 
vier Regierungen auf diese Weise übernommen haben, verkünden die 
Alliierten Vertreter die folgenden Forderungen, die sich aus der vollstän­
digen Niederlage und der bedingungslosen Kapitulation Deutschlands er­
geben, und denen Deutschland nachzukommen verpflichtet ist:

Artikel 1

Deutschland und alle deutschen Behörden des Heeres, der Kriegs­
marine und der Luftwaffe und alle Streitkräfte unter deutschem Befehl 
stellen sofort auf allen Kriegsschauplä^en die Feindseligkeiten gegen die 
Streitkräfte der Vereinten Nationen zu Lande, zu Wasser und in der 
Luft ein.

Artikel 2

(a) Sämtliche deutschen oder von Deutschland beherrschten Streit­
kräfte, einschließlich Land-, Luft-, Flugabwehr- und Seestreitkräfte, die 
Schutjstaffeln, die Sturmabteilungen, die Geheime Staatspolizei und alle 
sonstigen mit Waffen ausgerüsteten Verbände und Hilfsorganisationen, 
wo sie sich auch immer befinden mögen, werden restlos entwaffnet, indem 
sie Waffen und Gerät an die örtlichen Alliierten Befehlshaber bzw. an die 
von den Alliierten Vertretern namhaft zu machenden Offiziere abliefern.

(b) Nach dem Ermessen des Obersten Befehlshabers der Streitkräfte 
des betreffenden Alliierten Staates wird, bis weitere Entscheidungen ge­
troffen werden, das Personal der Verbände und Einheiten sämtlicher im 
Absat5 (a) bezeichneten Streitkräfte für Kriegsgefangene erklärt und unter­
liegt den von den betreffenden Alliierten Vertretern festzulegenden Be­
stimmungen und Weisungen.

(c) Sämtliche im Absat} (a) bezeichneten Streitkräfte, wo sie sich auch 
immer befinden mögen, verbleiben bis zur Erteilung von Anweisungen 
der Alliierten Vertreter an ihren jeweiligen Stellen.
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